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Großzügige Geldspende für den Btindenverband
oonlrBrnil, Den schö-
nen Beuag von 72oo
Euro tiberreichte
,,Weihnachtskonzert"-Or-
ganisator Günthel Lutz an
den Obmann des Vorarl-
berger Blinden- und Seh-
b ehindertenverbande s,
ManfiedSchuler.

Der Betrag komrnt Blin-
den und hochgradig seh-
behinderten Menschen
zugute. Verbandsobmann
Schuler freut sich: ,,Die
Frühförderstelle erhält die
eine Hälfte für Spiel- und
Therapiematerial, die Re-
hastelle die andere Hälfte
ftir Sehhilfen."

Der stolze Erlös stammt
aus dem von Günther
Lutz seit t5 Jafuen orga-
nisierten und gekonnt
moderierten ,,Günthers
Weihnachtskonzert' im
Dornbirner Kulturhaus,
welches alljährlich für

einen karitativen Zweck
durdrgeführt wird. Beim
Konzert Mitte Dezember
begeisterten die Bucher
Chöre wie der Kinderchor,

der Damenchor CHOios,
der Familiengesang Sinz
sowie das Bläserensem-
ble Buch Brass. Eines der
Highlights bildeten die

Grand-Prix- der-Volksmu-
sik-Sieger 2oo9,,vinzent
und Fernando" aus dem
Südtirol. Auch die Lieder
der blinden Sängerin Bltglt

Fend, die von der hochgra-
dig sehbehinderten sllvla
Habisch auf der Querflöte
begleitet wurde, erfreuten
das Publikum im vollbe-
setzten Kulturhaussaal.
Der Expolizist und begeis-
terte Sänger Günther Lutz
stimmte ebenfalls Lieder
an und sorgte mit sei-
ner Mundharmonika ftir
Weihnachtsstimmung.

Lutz betont ,,Dank vie-
ler helfender Hände im
Ilintergrund kann diese
Beneflzveranstaltung je,
weils für Schwache und
Benachteiligte unserer Ge-
sellschaft einen schönen
Betrag erbringen." Man-
fred Schuler dankte dem
kleinen Jakob (3), der rnil
Gänther tutz'das Büro des
Blinden- und Seh-behin-
dertenverbandes besich-
tigte und bei der Scheck
übergab,eassistierte. vrDer Blindenveüand fieute sich über die großzilglge Spende. FOTO: BLINDENVERBAND


